
Wo das WIR
verbindet 

Ein neues Zuhause finden

Leben aktiv
mitgestalten

Mehr erleben,
als man denkt

Lebenspark

So wollen
wir leben!
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ein Zuhause finden, 

wo das WIR verbindet,

das ist es, was heute viele Menschen in unserer 

Gesellschaft suchen, in der die Einsamkeit ein 

zunehmendes Problem darstellt.

Leben, wo das WIR verbindet – füreinander da sein, 

engagiert mitgestalten, Vielfalt erleben und Glauben 

praktizieren. Das entspricht einem grundlegenden 

Lebensbedürfnis und ist gerade auch im Blick auf 

eine vorausschauend geplante Zukunft wichtig. 

An sechs Orten entstehen zur Zeit DGD-Lebensparks. 

Entdecken Sie, wie Sie diese aktiv mit aufbauen 

und gestalten können und welche Möglichkeiten 

und Vorteile DGD-Lebensparks und die DGD-

Lebenspark-Genossenschaft bieten können. 

Mit diesen Seiten möchten wir Ihnen attraktive 

Perspektiven für Ihren nächsten Lebensabschnitt 

vorstellen und Ihnen helfen, auf wichtige Fragen 

gute Antworten zu finden.

Wo und wie wollen Sie leben

und was möchten Sie erleben?

Was ist wichtig für einen Lebensstil,

der zu Ihnen passt und Ihren Wünschen entspricht?

Wir wünschen uns, dass Sie sich bei uns wohl-

fühlen und zuversichtlich in die Zukunft blicken 

können. Und wir freuen uns besonders darüber, 

dass durch das enorme Potential unserer Diako-

nissen-Mutterhäuser in den Lebensparks Gottes 

Segensgeschichte weitergeschrieben werden kann. 

Frieder Trommer
Vorstandsvorsitzender 
Deutscher Gemeinschafts-Diakonieverband e.V.

Liebe Interessierte, 
liebe Freundinnen
und Freunde,

Segen 
hinterlässt 
immer 
eine Spur.
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Wo wir leben möchten

Ein Zuhause finden, 
wo das WIR verbindet
Entdecken Sie Ihren Platz für den nächsten Lebensabschnitt! 

Zuhause sein, ankommen, sich sinnvoll einbringen und  

vertrauensvolles Miteinander gestalten. 

Für manche Menschen können gerade die entstehenden DGD- 

Lebensparks eine echte Alternative sein. Für alle Bewohnerinnen  

und Bewohner soll gelten: Sie möchten nicht allein leben, haben  

aber dennoch ihren persönlichen Rückzugsort, sie bringen sich  

gern aktiv ein und treffen Vorsorge für die nächste Lebensphase.

www.lebenspark.org/ 
wo-wir-leben-moechten

„Ich möchte dort leben, wo 

ich mich angenommen fühle 

und wo ich gebraucht werde.“
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Lebensparks bieten eine inspirierende Umgebung, 

in der Erfahrung und Vielfalt geschätzt werden. 

Wir möchten das Gefühl von Zusammengehörigkeit 

und Wertschätzung fördern und allen Bewohnerin-

nen und Bewohnern nach Wunsch und Möglichkeit 

die Gelegenheit bieten, sich sinnvoll zu engagieren. 

Im Haus und Garten, in Werkstatt und Büro, in 

Küche und Kirche. Für andere und mit anderen. 

Ehrenamtlich oder in Teilanstellung – je nach Beruf, 

Kenntnissen und Erfahrung. So lange es möglich 

und gewollt ist.

„Lieber gemeinsam“ zu leben bietet viele Vorteile, 

die bereichern und stärken. Ganz verschiedene 

Persönlichkeiten können voneinander lernen  

und sich gemeinsam weiterentwickeln. Die  

Vielfalt der Erfahrungen und Perspektiven  

tragen dazu bei, dass alle ihre Fähigkeiten  

und Kenntnisse erweitern können.

In ruhigen und entspannten Zeiten, aber auch in 

Phasen mit starken Herausforderungen, bietet das 

gemeinsame Leben vielfältige Unterstützung. Es 

hilft uns zu einer guten Balance im Alltag. Das Teilen 

von Freuden, Erfolgen und besonders emotionalen 

Momenten verstärkt diese positiven Erfahrungen 

und schafft eine Atmosphäre der Dankbarkeit.

Gemeinsam arbeiten

Gemeinschaft erleben

Nicht mehr  
allein sein
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Wie wir leben möchten

Möchten Sie einen Lebenspark mitgestalten?  

Dann haben Sie hier die Gelegenheit, Teil einer 

segensreichen Bewegung zu werden, in der  

jeder Einzelne eine wichtige Rolle spielt.

Gemeinsam können wir Werte fördern, die uns  

am Herzen liegen. Jeder Beitrag zählt; sei es durch 

kleine Zeichen des Mitlebens und Mitfühlens  

oder durch das Teilen einzigartiger Talente.

Einen Unterschied  
machen

Aktiv mitgestalten –  
Begabungen einbringen
Lebensparks werden miteinander entwickelt. So wird immer wieder 

Neues möglich. Es ist sehr erwünscht, sich mit Begabungen und  

Erfahrungen initiativ einzubringen, sowie das gemeinsame Leben  

aktiv mitzugestalten und weiterzuentwickeln. Alle Bewohnerinnen  

und Bewohner sind dazu eingeladen.

Neue Menschen, neue Schwerpunkte

www.lebenspark.org/ 
wie-wir-leben-moechten

Durch neue Mitarbeitende und Bewohner können neue Schwerpunkte gesetzt werden.  

Wie bisher wollen wir auch weiterhin in die Gesellschaft hineinwirken. Gemeinsam mit  

Partnerinnen und Partnern aus anderen Gemeinden möchten wir Projekte und christliche  

Initiativen in der Region und der Weltmission unterstützen und selbst neu starten.
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Möglichkeiten, sich zu engagieren

Wo liegen Ihre Stärken und wo möchten Sie sich eventuell engagieren? 

Neben ehrenamtlichem Engagement bieten wir auch Stellen für Fachkräfte in den verschiedensten  

Bereichen unserer Lebensparks an, wenn sie zum Profil und dem Bedarf passen.

„Ich habe mir immer gewünscht, 

dass ich noch einmal etwas 

Neues mitgestalten kann. Das 

Lebenspark-Konzept passt genau 

zu meiner Lebenssituation.“

Interessiert Sie vielleicht die Mitarbeit in Gelände und Garten, Haus und Park?

Können Sie sich vorstellen, Veranstaltungen und das Leben in der Gemeinde zu bereichern?

Welche Ideen im Bereich Sport und Reisen könnten Sie einbringen?

Ist der Bereich Musik und Kunst Ihre Stärke?

Bei welchen Serviceangeboten möchten Sie mitmachen?

Was können Sie im Bereich Bildung und Hobby beitragen?
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Christlich
engagiert leben

Ein sinnstiftendes Angebot
Lebensparks sind bewusst christlich geführte 

Häuser. Ihnen liegt ein ganzheitliches Konzept mit 

unterschiedlichen Angeboten für Geist,  

Seele und Leib zugrunde.

„Hier kann ich 

meinen Glauben mit 

Anderen praktizieren 

und Gutes tun.“

„Mehr“ bedeutet für uns: Das Leben ist ein Geschenk Gottes, 

durch das jeder Mensch seine unverlierbare Würde hat. Wir  

lieben dieses Leben, auch wenn es nicht vollkommen ist. Und wir 

möchten es gern mit anderen teilen. Genauso wie die Liebe Gottes, 

die durch Jesus Christus erfahrbar wird. Er ist unsere Mitte. 

Seine Liebe möchten wir weitergeben und zum Glauben an ihn 

einladen. Jeder hat dabei seine spezielle Art, seine Fähigkeiten 

und Beziehungen. Diese Vielfalt macht unser Miteinander stark.

… weil Leben mehr ist.

Wir wünschen uns eine Lebensform, die unsere 

Werte und Überzeugungen widerspiegelt. Eine 

segensreiche Geschichte soll eine neue Form fin-

den. Deshalb erwarten wir Menschen, die dieses 

Anliegen engagiert mit uns teilen. Dafür öffnen wir 

unsere Herzen und Häuser.

DGD-Netzwerk

    … weil
Leben
mehr ist
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In allen Lebensparks gibt es eine christliche  

Gemeinde mit einem Angebot von Gottesdiensten, 

Andachten, Bibel- und Hauskreisen. Geistliche  

Begleitung und Seelsorge spielen eine wichtige Rolle. 

Zusätzlich finden immer wieder Veranstaltungen in 

Verbindung mit Gästegruppen, Schulen oder  

Partnerorganisationen statt.

Unsere Lebensparks, Gästehäuser und  

Einrichtungen sind durch den Dienst an  

Menschen unterschiedlichen Alters geprägt.  

Man spürt dieses Engagement und die  

Atmosphäre christlicher Nächstenliebe.

Ein Baustein davon sind die Lebensparks. Mit  

ihnen möchten wir unsere Häuser und Herzen 

für Menschen öffnen, die gerne mit uns leben 

und wohnen wollen. Wir denken dabei sowohl an 

Interessierte mit christlicher Tradition als auch an 

mögliche Bewohnerinnen und Bewohner, die neue 

Erfahrungen mit dem Glauben machen wollen.

Veranstaltungen  
und Gemeindeleben

Die Atmosphäre 
christlicher  

Nächstenliebe spüren

Gutes erhalten, 
Neues fördern

www.lebenspark.org/ 
wie-wir-leben-moechten/ 
christlich-engagiert-leben
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Was wir
erleben möchten

„Es tut richtig gut, gemeinsam  

etwas Interessantes zu unternehmen 

und Neues zu entdecken.“

Vielfalt, weil das  
Leben so bunt ist
„Bunt“ meint keine spezielle Farbe, sondern will auf schöne Art und 

Weise zum Ausdruck bringen, wie reich das Leben an verschiedenen 

Erfahrungen, Menschen und Gelegenheiten ist. Diese Vielfalt bereichert 

unser Leben und macht es interessant. Sie ermöglicht es uns,  

neue Perspektiven zu gewinnen, von anderen zu lernen und  

unsere eigene Sichtweise zu erweitern.

www.lebenspark.org/ 
was-wir-erleben-moechten
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In den Lebensparks soll es vielfältige kulturelle 

Angebote geben. Lesungen, Seminare, Kurse  

und Interessengruppen leben dabei von den  

Begabungen und Erfahrungen der Bewohnerinnen 

und Bewohner. Alle sind eingeladen, ihre Hobbys 

und Kenntnisse kreativ einzubringen. Manche 

Berufungen können hier weiter praktiziert und 

manche Begabungen und Erfahrungen neu  

entfaltet werden.

In unseren Lebensparks sollen Musik und Kunst 

eine wichtige Rolle spielen. Konzerte und Aus-

stellungen gibt es schon jetzt an manchen Orten, 

und ein Jahresprogramm kann durch die Initiati-

ven neuer Bewohnerinnen und Bewohner weiter 

ausgebaut werden. Auch das gemeinsame Singen 

und Musizieren soll seinen festen Platz haben. 

Fit bleiben mit unterschiedlichen Angeboten,  

Ausflüge, Wanderungen und Reisen.  

Das DGD-Netzwerk mit 10 Gästehäusern in  

ganz unterschiedlichen Regionen Deutschlands 

bietet dafür ein reichhaltiges Angebot. 

Bildung und Hobby

Musik und Kunst

Sport und Reisen
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Wie wir
uns vorbereiten

So planen, dass es zum Leben passt
Wir freuen uns, dass Sie sich damit beschäftigen, in unseren  

Lebensparks ein Zuhause zu finden. Eine gute Wahl zu treffen,  

ist nicht einfach. Wir unterstützen Sie dabei gerne. Nehmen Sie  

sich Zeit, die passenden Antworten zu finden! 

www.lebenspark.org/ 
wie-wir-uns-vorbereiten

Vorüberlegungen 
Wo und wie möchte ich leben? Möchte ich zur  

Miete wohnen oder zusätzlich Genossenschafts- 

anteile erwerben? Wann ist ein guter Zeitpunkt?  

Wo finde ich Ansprechpartner? 

In welchem Umfeld möchte ich zukünftig leben? 

Worauf lege ich Wert? Wo kann ich mich sinnvoll 

engagieren? Wie möchte ich meinen Alltag  

gestalten? Welche Ansprüche und Erwartungen 

habe ich für mein weiteres Leben? Ihre und  

unsere Vorstellungen miteinander  

abzugleichen ist dabei ein wichtiger Schritt.

Wünsche und Erwartungen
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„Wie gut, dass wir uns rechtzeitig 

entschieden haben. So konnten 

wir selbst bestimmen, wie wir  

in Zukunft leben wollen.“ 

Dieses Magazin und eine Mustermappe sind eine 

gute Grundlage, um sich sorgfältig auf den neuen 

Lebensabschnitt vorzubereiten. In einem ersten 

Gespräch vor Ort können Sie dann klären, wann 

welche Wohnform zur Verfügung steht, welche 

Kosten entstehen und wie Sie einen Lebenspark 

aktiv mitentwickeln können.

Zur Vorbereitung auf dieses Gespräch finden Sie  

in der Mustermappe einen Fragebogen, einen  

Muster-Mietvertrag, sowie die Lebenspark- 

Vereinbarung. Damit können Sie sich orientieren 

und das für Sie beste Angebot wählen.

Planungen
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Wohnen,
wie es zu mir passt

„Wir haben das gute Gefühl,  

die richtige Entscheidung 

getroffen zu haben.“ 

www.lebenspark.org/ 
wie-wir-uns-vorbereiten

Welches Zuhause passt am besten zu Ihnen? Ein Zimmer in  

einer Wohngemeinschaft, ein Apartment oder eine Wohnung  

mit etwas mehr Platz?

Unsere Wohnangebote haben eines gemeinsam: Sie sind eingebettet  

in großzügige Naturlandschaften mit Park-Charakter und sind  

größtenteils barrierefrei. Hier planen wir Apartments und Wohnungen 

unterschiedlicher Größen sowie Räumlichkeiten für individuelle  

Wohngemeinschaften und in der zweiten Phase auch Neubauten. 

Auf www.lebenspark.org finden Sie einen Zeitplan  

sowie die aktuellen regionalen Angebote.

Konditionen und Preise 
Welche Wohnformen zu welchen Konditionen zur Verfügung stehen und welche Möglichkeiten sich durch  

die DGD-Dachgenossenschaft für Sie ergeben, erfahren Sie auf den Seiten der regionalen Lebensparks.
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Welche Wohnformen gibt es?

Wohngemeinschaft (WG) 
Das Leben in einer Wohngemeinschaft ist beliebt und 

hat viele Vorteile, wenn es darum geht, gemeinsam 

den Alltag zu gestalten. Jedes Zimmer (ca. 20-30 qm) 

hat in der Regel ein eigenes Duschbad. Die Wohnun-

gen sind mit einer gemeinsamen Küche und einem 

Wohnraum ausgestattet. 

Apartments (AP) 
Ein Apartment ist die Wohnform für alle, die gern 

selbstbestimmt leben und sich doch in eine gute 

Gemeinschaft einbringen möchten. Die Apartments 

unterschiedlicher Größe (1-3 Zimmer) bieten  

35-65 qm Wohnraum mit Küche und Duschbad.  

Oft gibt es auch einen Balkon oder eine Terrasse  

und Abstellflächen. 

Wohnungen (WO) 
Wohnungen haben 2-4 Zimmer, Küche und  

Duschbad. Sie sind zwischen 65-110 qm groß.  

Die meisten haben einen Balkon oder eine Terrasse, 

Abstellflächen und Stellplatz. Damit steht für  

berufliche Tätigkeiten, Hobbys oder Besucher  

ausreichend Platz zur Verfügung. Wohnungen  

werden im Bestand und in unseren  

Neubauten angeboten.

Gemeinschaftsräume 
„Leben, wo das WIR verbindet“ - dieser Grundgedanke 

wird mit dem großen Raumangebot für Gäste, Begeg-

nungen, Aktivitäten und Feiern gefördert. Durch das 

Diakonissenhaus, den Gästebetrieb und die Gemeinde 

stehen je nach Ort unterschiedlich Kirche, Gästezim-

mer, Speisesaal, Funktionsräume, Buch-Kaffee und 

andere Räume sowie großzügige Parkflächen für ein 

entspanntes Miteinander zur Verfügung.

©
 R

id
of

ra
nz

 –
 i
st

oc
kp

ho
to

.c
om

©
 K

at
ar

zy
na

Bi
al

as
ie

w
ic

z 
– 
is

to
ck

ph
ot

o.
co

m

©
 a

lv
ar

ez
 –

 i
st

oc
kp

ho
to

.c
om

©
 k

up
ic

oo
 –

 i
st

oc
kp

ho
to

.c
om



16

Ralf Weidner,  
genossenschaft@lebenspark.org

gemeinsam
mehr bewegen

„Wir sind sehr froh, dass wir  

mit dem Genossenschafts- 

Modell in eine gute Zukunft  

investieren können.“

Wenn es um das „Wohnen“ geht, verändert sich in unserer Gesell-

schaft zurzeit ziemlich viel. Zumindest rückt es zunehmend in den 

Fokus unterschiedlicher Gruppen. Fragen des gemeinschaftlichen 

Wohnens sind zentrale Zukunftsthemen. Darum wollen wir mit der 

DGD-Lebenspark-Dachgenossenschaft eine Möglichkeit schaffen, in 

sinnstiftende und wertorientierte neue Wohnmodelle zu investieren. 

Genossenschaften sind dazu eine gute Möglichkeit, weil sie auf  

Zusammenarbeit, Mitbestimmung und sozialer Verantwortung  

basieren. Wenn das neben dem Mietmodell eine interessante  

Option im Blick auf ein Wohnen im Lebenspark für Sie ist, beraten  

wir Sie gern. Bei Bedarf fragen Sie nach dem Sonderprospekt  

oder informieren Sie sich auf der Homepage.

www.lebenspark.org/ 
dgd-lebenspark- 

genossenschaftsmodell

DGD-Lebenspark 
Genossenschaftsmodell
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Jeder Mensch
kann für andere da sein 

und jeder braucht andere, 

damit Leben gelingt.

Lebensparks machen dieses 

Miteinander leichter, 

weil hier das Wir verbindet.

Sie sind für die zweite Lebenshälfte 

ein sinnstiftendes Angebot 

für Geist, Seele und Leib.

Hier sollen Menschen 

Gemeinschaft erleben, 

Glauben praktizieren und 

ihre Berufungen leben, 

Sie können Vielfalt und 

Freiheit genießen, Angebote 

nutzen und mitgestalten, 

Sicherheit spüren und 

zu Hause sein.

Sie erfahren Wertschätzung des Alters 

und ihrer Lebensleistung und können 

sich gegenseitig und anderen dienen.

Zusammen mit Diakonissen, 

Mitarbeitenden und Bewohnerinnen

und Bewohnern bilden wir, 

bei allen Begrenzungen, 

eine Gemeinschaft, die Gottes 

Liebe erfahrbar macht.

Beschluss der Mitgliederversammlung 

des DGD e.V. im Nov. 2022
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Lehrerin
Kranken-
schwester

Gemeinde-
schwester

Gesund-
heits-

Beraterin

Reise-
begleiterin

Hand-
werker

Dipl. Ing.
Landes-
pflege

Bank-
kaufmann

Leben mit
Mission und Visionwww.lebenspark.org/

wo-wir-leben-moechten/
leben-mit-mission-und-vision
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Lachen/Neustadt 
an der Weinstraße

Elbingerode 
im Harz

Marburg 
an der Lahn

Lemförde 
am Dümmer

Velbert

Gunzenhausen

Unsere Standorte
Basis für Lebensparks

In malerischer Umgebung und doch mitten im Ruhrgebiet. Zwischen 

Essen und Düsseldorf liegt unser Lebenspark Bleibergquelle. Hier 

bestehen schon 15 Wohnungen, ein ambulanter Pflegedienst, ein 

Gästehaus, die Gemeinde Bleibergquelle und drei Schulen sowie eine 

Kita. Umgeben von Feldern und Wald bietet unser Gelände einen guten 

Ausgangspunkt für viele Unternehmungen.

Velbert ca. 85.000 Einwohner

In den Diakonissen-Mutterhäusern des DGD-Netzwerks 

werden in den nächsten Jahren Lebensparks entstehen. 

Da das DGD-Netzwerk über viele Einrichtungen wie Kliniken, 

Altenheime, Gästehäuser, Schulen, Gemeinden usw. 

verfügt, ist eine ganzheitliche Versorgung an 

unterschiedlichen Standorten denkbar.

Gunzenhausen im schönen Frankenland, südwestlich von Nürnberg, 

liegt auf einer Anhöhe mit spektakulärem Ausblick auf das fränkische 

Seenland. Das geistliche Zentrum bietet mit der Altmühlseeklinik, dem 

Tagungszentrum und einem Pflegeheim in unmittelbarer Nähe ein 

attraktives Angebot. In Kooperation mit dem DGD e.V. entwickelt 

die Stiftung Hensoltshöhe ab 2026 einen ähnlichen Lebenspark.

ca. 16.000 Einwohner Gunzenhausen

Schwester Astrid Duske, velbert@lebenspark.org

Pfr. Dr. Wolfgang Becker, gunzenhausen@lebenspark.org

www.lebenspark.org

„Ich freue mich über das enorme Potential 

unserer Diakonissen-Mutterhäuser, als Lebensparks

 die Segensgeschichte weiterzuschreiben.“

Frieder Trommer, Vorstandsvorsitzender DGD e.V.
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Unser Lebenspark liegt hier im Nationalpark Harz, nahe am Brocken. 

Zwischen Göttingen und Magdeburg gibt es viele touristische Mög-

lichkeiten. Auch hier bestehen schon 18 Wohnungen unterschiedlicher 

Größe. Gästehäuser, Kirche und ein Pflegeheim gehören zum schönen 

Gelände. In unmittelbarer Nähe ist unser DGD-Krankenhaus und eine 

Rehaklinik. Das Mutterhaus, im Bauhausstil erbaut, gehört zu den 

Sehenswürdigkeiten der Region und besitzt ein Schwimmbad.

ca. 5.900 Einwohner Elbingerode-Oberharz

Im Herzen Deutschlands, mit guter Verkehrs- und Zuganbindung, 

entsteht unser Lebenspark am Stadtrand in Marburg-Wehrda 

mit herrlicher Aussicht. Neben dem Krankenhaus und dem 

Gästehaus Sonneck bieten wir in unserem Tagungszentrum und 

der Evangeliumshalle immer wieder interessante Veranstaltungen. 

Marburg ca. 77.000 Einwohner

Beim Ortsteil Lachen-Speyerdorf liegt unser Lebenspark in sehr ruhiger 

Lage, dennoch mit gutem Autobahnanschluss und ausreichend Park-

möglichkeiten. Das große, naturnah gestaltete Gelände ist umgeben von 

Feldern und Wiesen, nahe der Weinstraße und dem Pfälzer Wald. Neben 

den „Gästehäusern Weinstraße“ gibt es ein Café und verschiedene Sport- 

und Programmangebote sowie eine Sternwarte. 25 Wohnungen bestehen 

bereits, die nach und nach dem Lebenspark gewidmet werden sollen. 

ca. 53.000 Einwohner

 Lachen/Neustadt-Weinstraße

Unser Lebenspark liegt unweit des Dümmersees, einem wunderba-

ren Natur- und Urlaubsparadies zwischen Bielefeld und Bremen mit 

Zuganbindung. Etwa 20 Wohnungen bestehen bereits. Ein Gästehaus 

und eine Kirche, ein stationäres Pflegezentrum sowie Tagespflege und 

ambulanter Pflegedienst gehören dazu. Neben dem bestehenden Park 

sind ein Buch-Café und Weiteres in Planung.

Lemförde ca. 8.000 Einwohner

Reinhard Steeger, elbingerode@lebenspark.org

Lothar Rapp, lachen@lebenspark.org

Alexander Märtin, lemfoerde@lebenspark.org

Willi Feldkamp, marburg@lebenspark.org



In DGD-Lebensparks kommen 
Menschen zusammen, die den  
Mut haben, Neues zu wagen  
und heute bereits die ersten  
Schritte in die gewünschte 
Richtung gehen.
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